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Heute besteht mehr denn je die Notwendigkeit für gemeinsame Anstrengungen  um  
 Hinrichtungen zu stoppen ;  so wie Menschen und deren Würde zu vertreten. 

2. Oktober 2007 
 

An Arbeiterorganisationen und Arbei-
tergemeinschaften auf der ganzen 

Welt 
 
Das Beenden der Unterdrückung und der Bedrohungen 
iranischer Arbeiteraktivisten; 
die bedingungslose und sofortige Freilassung der in haf-
tierten Arbeiteranführer Mahmoud Salehi, Mansour A-
sanlou und Ebrahim Madadi; 
die Verdammung und das Verbot der Auspeitschung 
von Arbeitern; 
die Verurteilung der Attacken gegen die Streikposte nket-
ten der Arbeiter der Shoushtar Papier Fabrik und di e 
Verurteilung der Drohungen gegen die Anführer des 
Protests an der Haft-tape Zucker Fabrik; 
sind die sofortigen und dringlichen Forderungen der  
Arbeiter im Iran. Die Arbeiter im Iran brauchen sta rke 
weltweite Unterstützung! 
 
Liebe Kameraden; 
 
Ich schreibe, um euch zu davon zu informieren, dass 4000 
Arbeiter der Haft-tape Zucker Fabrik, die sich in der Umge-
bung von Shoush befindet, in der Provinz von Khouzestan, 
im Süden des Irans, seit dem 29. September einen Streik 
begonnen haben, weil ihre Löhne seit drei Monaten nicht 
gezahlt wurden. Die Arbeiter formatieren sich in Streikpos-
tenketten und demonstrieren vor der Fabrik und der Statthal-
terschaft von Shoush jeden Tag; sie fordern ihre Löhne. Bis 
jetzt haben sie noch keine Antwort bekommen. Unausge-
zahlte Löhne sind ein ernstes Problem dem diese Arbeiter 
gegenüberstehen. Bei anderen Gelegenheiten konnten Ar-
beiter durch Kämpfe und Streik einen Teil ihrer Löhne und 
Zuschüsse erhalten. Diese Arbeiter fordern die sofortige Er-
stattung ihrer verzögerten Löhne der letzten drei Monate, die 
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sofortige Erstattung ihrer Zuschüsse, 
die Entlassung des Managements der 
Fabrik, die Aktualisierung des Abreit-
seinteilungskonzeptes, die Rückgabe 
der Fabrikwohnungen an die Arbeiter, 
die Erstattung von Versicherungen 
und das Verschaffen von Sicherheit 
am Arbeitsplatz, Freiheit zu Organisati-
on und Streik. Die Arbeiter fordern 
auch die Freiheit zur Äußerung und sie 
verlangen die Berichterstattung von 
Nachrichten über ihre Proteste in den 
staatlichen Medien. 
 

Die Polizei und die Spezial Einheiten 
greifen die Haft-tape Arbeiter fortlau-
fend an. Die Anführer des Protests 
sind inhaftiert und werden ständig be-
droht. Dennoch haben die Haft-tape 
Arbeiter bekannt gegeben, dass sie 
ihren Kampf weiter führen bis ihre For-
derungen erfüllt werden. Die Haft-tape 
Arbeiter brauchen gewaltige internatio-
nale Unterstützung. 
 

Mehr als Millionen Arbeiter im Iran ste-
hen vor dem Problem ungezahlter 
Löhne. 12 000 Arbeiter der Karoun 
Kesh-o Sanat Company in Shoushtar 
haben damit gedroht in Streik zu ge-
hen, wenn ihre Löhne nicht sofort er-
stattet werden. Am 25. September 
haben sich 230 Arbeiter der Karoun 
Papier Fabrik in Shoushtar  vor der 
Statthalterschaft versammelt, um we-
gen der sechs Monate lang nicht aus-
gezahlten Löhne zu protestieren. Die 
Proteste hielten drei Tage an. Den 
Arbeitern wurde mitgeteilt, dass ihre 
Löhne innerhalb von einer Woche 
ausgezahlt würden. Die Arbeiter ga-
ben bekannt, dass sie, wenn die Löh-
ne nicht erstattet würden, die Proteste 
weiter führen werden. Polizei Einheiten 
attackierten die Reihen der protestie-
renden Arbeiter; zwei Arbeiter, Hamid 
Behdarvand  und Mehdi Baqeri , wur-
den wegen Pfefferspray ins Kranken-
haus eingeliefert. Drei Arbeiter, Qey-
sar Nasseri, Nader Tahmasebi und 
Ahmad Elahi, wurden festgenommen. 

Sie wurden dann infolge andauernder 
Proteste freigelassen. 
 

Um die aufkommende Welle von Mas-
senprotesten, Arbeiter Streiks und De-
monstrationen zu brechen und die At-
mosphäre des Widerstands in der Ge-
sellschaft zurückzustoßen, hat das 
Islamische Regime die Angriffe und 
den Druck auf die Arbeiter und Men-
schen intensiviert. Dennoch führen die 
Arbeiter ihren Kampf fort. Die Islami-
sche Republik hat mit öffentlichen Hin-
richtungen begonnen; die Anzahl der 
Verhaftungen ist gestiegen, der Druck 
auf politische Gefangene wurde inten-
siviert und die Arbeiteraktivisten wur-
den zu Peitschenhieben und Gefäng-
nisstrafen verurteilt. Elf Arbeiter, die 
am Mai Tag festgenommen wurden, 
wurden zu 90 Tagen Gefängnis und 
10 Peitschenhieben verurteilt. Ihre Na-
men sind Khaled Savari, Eqbal Latifi, 
Yadollah Moradi, Tayyeb Molayei, 
Fars Goveyliyan, Sadiq Amjadi, Ha-
bibullah Kalkani, Muhiyiddin Rajabi, 
Tayyeb Chatani, Sadiq Sobhani und 
Abbas Andaryari.   
Zwei bekannte Arbeiteranführer in Sa-
nandaj, Sheys Amani und Sadiq Ka-
rimi,  wurden zu zweieinhalb Jahren 
Gefängnisstrafe verurteilt. Vier andere 
Arbeiteraktivisten, Ata Hoseyni, Ka-
mel Hakimi, Khaled Bikhali und An-
war Hoseynzad , die während der De-
monstration für die Freilassung von 
Mahmoud Salehi verhaftet wurden, 
wurden zu 40 Peitschenhieben und 91 
Tagen Gefängnis verurteilt. 
 

Arbeiter Proteste sind zu einem wichti-
gen Mittel geworden, um die neue 
Welle der Gräueltaten der Islamischen 
Republik zurückzustoßen. Deshalb ist 
es wichtiger als je zuvor geworden, die 
Arbeiter im Iran zu unterstützen. 
 

Die Arbeiter im Iran brauchen gewalti-
ge internationale Solidarität gleich wie 
am 15. Februar 2006 und dem ver-
gangenen 9. August. Wir können die 
Angriffe des Islamischen Regimes 

durch die Präsentation von gewaltiger 
internationaler Arbeitersolidarität zu-
rückstoßen. Eure derzeitige Unterstüt-
zung hat schon gewirkt. Infolgedessen 
versuchen die iranischen Menschen 
und Arbeiter mehr als je zuvor zu errei-
chen, dass ihre Stimme auf der gan-
zen Welt gehört wird. Wir bedanken 
uns für eure derzeitige Unterstützung 
und bitten euch den fortlaufenden 
Kampf der Arbeiter im Iran stark auf-
rechtzuerhalten. 
 

Shahla Daneshfar 
Koordinatorin des Internationalen Ar-
beiter Solidarität Komitees der Arbeiter 
-  kommunistische Partei Iran 
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